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Amerikanisiert
Das Amerikanisieren nimmt kein Ende.

Mit dem Jazz hat es begonnen, es kam
der Swing und die Swing-Mode. Es folgte
die Invasion der Gl's, es kam der Jeep.
Tom Jack, John, Bill usw. heihen unsere
Buben, der Kaugummi hat gute Abnehmer

gefunden. Und der sprachliche Ein-
fluh Hieh es früher: «D'Ländlerkapelle
Brüesch», so heiht es heute bestimmt:
«Johnny Brüesch and his Boys.»
Nachstehendes Gespräch ist aber ganz
bezeichnend für den amerikanischen Ein-
fluh: «Du Joe, wie heiht jetzf au de
amerikanisch Präsident? Weisch, er
isch e mol i der Illustrierte bim
Schneeballwerfe abbildet gsi!» - «Truman,
denki.» - «Jo, natürli.» - «Und wie heiht
üse Bundespräsident?» - «I d'ont no!»

F-C.

Quo vadis?
Sind wir ein Bund von Christen,
Getaufte Egoisten,
Ein Häuflein von Entzweiten,
Die sich um Thesen streiten?

Sind wir nicht die Bequemen,
Im Schlepptau der Extremen,
Die sich mit den Getreuen,
An diesem Schauspiel freuen?

Sind wir die Vielgeschmähten,
Die auf der Stelle treten,
Und in des Glaubens lichten Höh'n,
Ihr Fähnlein nach dem Winde dreh'n?

Rudolf Acker

«Unseri Biljetör sin ordlig
zue de LUt»
verkündeten kürzlich Plakate in den
Tramwagen und Inserate in den Basler
Zeitungen.

Gerade unterhielt sich ein Fahrgast
mit dem Billeteur über dieses Thema,
als ein hübsches Fräulein von dem sich
noch in Fahrf befindenden Wagen
abspringen wollte. «Gän Si achtig,
Fräulein», sagte der Billeteur und fahte sie
am Arm. Lachend erwiderte sie: «Jä, jä!»
Darauf der Billeteur trocken: «Uns sin
scho Schöneri ab em Kaare keit!»
(Pängü) Hs.
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EUROPA
Ein expressionistisches Gemälde

(frei nach Uhden, Picasso, Gris)

Wie werde ich energisch?
Aufschrift im HB. Bern:

«Wegen Energie-Mangel verkehren
bis auf weiteres keine Sportzüge.»

Hamei

Der unfreiwillige Humor
kommt auch bei Beromünster vor!

Radio Beromünster brachte am 1

Februar, abends 19.30 Uhr, unter den
Nachrichten der Schweizerischen
Depeschenagentur folgende Meldung:

«Infolge Eisbildung muhte die Schifffahrt

auf dem Bodensee zwischen
Konstanz und Bregenz eingestellt werden;
aus demselben Grunde wurde auch die
Schiffahrt auf dem Untersee eingestellt.»

Es ist wohl bekannt, daf} der Schiffs¬

verkehr auf dem Unfersee seit Ende
Oktober eingestellt worden ist, zwar
nicht wegen Eisbildung!

Sind dies etwa schon die Folgen des
Mangels an elektrischer Energie, oder
hat die Sendeleitung den 1. Februar mit
dem 1. April verwechselt? A.W.
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